Gaſthaus⸗Eröffunng. 


Sch beehre mich, dem Löblichen k. k. Militär und Hochgeſchätzten * 


Publikum hiermit die ergebene Anzeige zu machen, 
daß ich das 


Gaſthaus 
Zu den drei Aronen; 
Dilaſterial⸗Gaſſe N° 61 Stadt, 


ganz neu hergerichtet, eroͤffnet habe. 


Meine Kuͤche und Keller ſind beſtens beſtellt, mehr als 90 
zwanzigjaͤhrige Erfahrung verſetzen mich in dieſem Geſchaͤftszweige in ye 


die Lage, allen Anforderungen entſprechend zu genuͤgen; a ae 
uf ſchnellſte pa © » k 1 . “ k 2 er. d ve 
Bedienung werde ich ganz be E eo ME dziestoletnia przeszlo praktyka posiuza mi ku moznosci Zzadosc- 
g ch ganz beſonders mein Augenmerk richten, über  \ezynienia wszelkim wymaganiom. 


haupt nichts unterlaſſen, was den Confort meiner Säfte erhöht. $5 
Mein Wein - Lager iſt derart beſtellt, daß ich bei größerer ha 


Abnahme gern bereit bin entſprechenden Rabatt zu gewähren; Ly bede, we wezysikiem zadowolió moich Sasel. 


Bier: Sorten werde ich immer nur die geſuchteſten halten. 


Auf vorſtehend Geſagtes empfehle ich mein Gaſthaus⸗ y 


ap wiecej poszukiwane; zareczajac powtórnie, ze niczego niezaniedbam, co do 


Unternehmen dem Wohlwollen meiner Gönner auf das Beſte, 13 
wiederholend verſichernd, daß ich nichts unterlaſſen werde, um 5 


den Beſuch meines Gaſthauſes angenehm zu erhalten. 
Lemberg im September 1859. 


Johann Bauer, 


bürgerlicher Gaſtwirth. 


(3. n. ft. G.) 


Otworzenie 


RESTAURACTI 


it Mam saszczyl uwiadomie c. k. Wojsko- 
3 y wose iszanowns Publicenosé, $e olwo- 


“POD TRZEMA RORONAMT 


na ulicy dykasteryalnej. pod l. 61 w miescie. 


Kuchnia i piwnica moja najlepiej sa zaopatrzone. Dwu- 


Na szybka usluge szezególniej bede uwazaó, i ogdlem staraó sie 


Mój sklad wina tyle jest zaopatrzony, Ze chetnie przy wiekszej 
sprzedarzy odpowiedni rabat obiecuje. Piwa bede jedynie utrzymywac naj- 


Lwow w Wrzesniu 1859. 


Jan Bauer, 


traktyernik. 


Gedruckt bei M. F. Poremba in Lemberg 1859. 


